Eingangsstempel Eintragungsvermerk

Dieser Vertrag ist in das Verzeichnis der Praktikantenverhaltnisse unter der
Nummer: beim Regierungsprasidium Karlsruhe, zustandi-
ge Stelle fir den Beruf Pferdewirt/in in Baden-Wrttemberg, eingetragen

Datum Unterschrift Siegel

Einstiegsqualifizierungsvertrag (3-fach)

nach 8§ 54a SGB Ill (Drittes Buch des Sozialgesetzbuches)
zur Vorbereitung auf eine Ausbildung im Beruf

Pferdewirt/Pferdewirtin

Zustandige Agentur fir Arbeit:

Zwischen dem Arbeitgeber/der Arbeitgeberin und der/dem zu Qualifizierenden |:| divers |:| mannlich |:| weiblich
Name, Vorname Name, Vorname
Stralle Stralle
PLZ, Ort PLZ. Ort
Kreis Geburtstaa Geburtsort
Tel./Fax Staatsanaehdriakeit Tel.
Verantwortliche/r Praktikumleiter/in Gesetzliche [] Eltern [] Vater [] Mutter [] Vormund
Name Vertreter
Name(n), Adresse
Schulabschluss: [ Johne  [JFérderschule Hauptschule [JRealschule [ ] Sonstiger:

Berufsschulbesuch vorgesehen in:

wird nachstehender Vertrag Uber die Einstiegsqualifizierung geschlossen:

A. Dauer der Einstiegsqualifizierung

Die Einstiegsqualifizierung beginnt am und endet am
B. Probezeit
Die Probezeit betragt Wochen. Wahrend der Probezeit kann der Vertrag jederzeit ohne Einhaltung einer

Kiindigungsfrist und ohne Angabe von Griinden gekiindigt werden. Die Kiindigung muss schriftlich erfolgen.

C. Vergutung

Der Arbeitgeber zahlt der/dem zu Qualifizierenden eine Vergiitung in Hohe von monatlich Euro butto/netto*
VVom Arbeitgeber wird der Gesamtsozialversicherungsbeitrag in Hohe von Euro abgefihrt.

D. Tagliche Qualifizierungszeit und Urlaub

Die regelméRige tagliche/ wochentliche Qualifizierungszeit betragt / Stunden.

Der Arbeitgeber gewahrt dem zu Qualifizierenden Urlaub nach den geltenden Bestimmungen des BUrlG/ JArbSchG von
insgesamt Werktagen.

E. Bedingungen der Einstiegsqualifizierung

Die auf Seite 2 aufgefiihrten Bedingungen sind Gegenstand des Vertrags und mit vereinbart.

F. Sonstige Vereinbarungen

Ort Datum
Arbeitgeber/in zu Qualifizierende/r
gof. Unterschrift Verantwortliche/r Praktikumsleiter/in ggf. Unterschrift der Erziehungsberechtigten

Regierungsprasidium Karlsruhe, Referat 31, Schlossplatz 4-6, 76131 Karlsruhe, Tel.: 0721/926-0 AZ: 31c2-8412.07-5 (3/2021)
*zutreffendes unterstreichen



Zu E. Bedingungen der Einstiegsqualifizierung

1. Zweck der Einstiegsqualifizierung

Die Einstiegsqualifizierung ist auf die Vermittlung und Vertiefung von Grundlagen fur den Erwerb beruflicher Handlungsfahigkeit
ausgerichtet. Die zu vermittelnden Kenntnisse und Fertigkeiten bereiten auf die Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungs-
beruf vor. Ein Arbeitsverhéltnis wird dadurch nicht begriindet. Uber die Anrechnung von Zeiten der Berufsvorbereitung auf die
Ausbildungszeit entscheidet die zustandige Stelle.

2. Der Arbeitgeber verpflichtet sich,

a) im Rahmen der betrieblichen Gegebenheiten der/m zu Qualifizierenden die nach dem Ausbildungsplan vorgesehenen Erfah-
rungen und praktischen Kenntnisse zu vermitteln,

b) die zur Anfertigung eines Berichtes uber die Einstiegsqualifizierung erforderlichen Betriebsdaten zur Verfligung zu stellen,
soweit nicht Betriebs- und Geschéftsgeheimnisse betroffen sind,

c) die/den zu Qualifizierenden fir die Teilnahme an angeordneten Ausbildungsmafnahmen auf3erhalb der Ausbildungsstétte
freizustellen,

d) der/dem zu Qualifizierenden nach Beendigung der praktischen Ausbildung die erforderlichen Téatigkeitsnachweise auszustel-
len,

e) Berufsschulpflichtige zu Qualifizierende nur im Einvernehmen mit der zustéandigen Berufsschule einzustellen.

3. Der/die zu Qualifizierende ist verpflichtet, sich dem Qualifizierungszweck entsprechend zu verhalten, insbesondere
a) die gebotenen Qualifizierungsmoglichkeiten wahrzunehmen,

b) den Ausbildungsplan einzuhalten und die ihm im Rahmen des Ausbildungsplanes tbertragenen Aufgaben sorgféltig auszu-
fuhren,

c) den Anordnungen des Arbeitgebers und/bzw. den von ihm beauftragten Personen nachzukommen,

d) die geltenden Ordnungen, insbesondere Arbeitsordnungen und Unfallverhiitungsvorschriften sowie Vorschriften tUber die
Schweigepflicht zu beachten und Betriebseinrichtungen sorgfaltig zu behandeln,

e) die tagliche Qualifizierungszeit einzuhalten und bei Fernbleiben den Betrieb unverziiglich zu benachrichtigen; bei Arbeitsun-
fahigkeit infolge Krankheit spatestens am 3. Tage eine arztliche Bescheinigung vorzulegen.

4. Versicherungsschutz
a) Der/die zu Qualifizierende ist wéahrend der praktischen Tatigkeit kraft Gesetzes gegen Unfall versichert.

b) Die Sozialversicherung richtet sich nach den geltenden Vorschriften.

5. Auflésung des Vertrages
a) aus einem wichtigen Grund ohne Einhaltung einer Frist,
b) bei Aufgabe oder Anderung des Ausbildungszieles mit einer Frist von vier Wochen.

Die Auflésung geschieht durch einseitige schriftliche Erklarung gegeniiber dem anderen Vertragspartner. Das Regierungspra-
sidium ist vom Auflésenden unverziiglich zu verstandigen. Bei vorzeitiger Vertragslosung kann Schadensersatz nicht verlangt
werden.

6. Vertragsausfertigung

Dieser Vertrag wird in drei gleichlautenden Ausfertigungen unterzeichnet.

Datenschutz-Hinweis:

Informationen zum Schutz personenbezogener Daten, die das Regierungsprasidium Karlsruhe verar-
beitet, finden Sie auf unseren Internetseite Datenschutzerklarung unter [https://rp.baden-
wuerttemberg.de/datenschutzerklaerungen-der-regierungspraesidien-b-w/] unter dem Titel 31-19K:
Eintragung von Berufsausbildungsvertragen, Ausbildungsberatung, Zusammenarbeit mit der Berufs-
schule, Organisation von Zwischen-, Abschluss-, Fort- und Weiterbildungsprifungen sowie Ehrung von
Absolventen i.Z.m. dem Beruf Pferdewirt (pdf,702KB). Auf Wunsch werden diese Informationen in Pa-
pierform versandt.

Regierungsprasidium Karlsruhe, Referat 31, Schlossplatz 4-6, 76131 Karlsruhe, Tel.: 0721/926-0 AZ: 31c2-8412.07-5 (3/2021)
*zutreffendes unterstreichen



	Arbeitgeber: 
	2: 
	3: 
	4: 
	1: 
	0: 

	5: 
	0: 
	0: 
	1: 



	Praktikant: 
	0: 
	1: 
	2: 
	0: 
	1: 
	0: 
	0: 
	0: 

	1: 
	0: 


	1: 
	0: 
	1: 




	Gesetzl: 
	 Vertreter: 

	Kontrollkästchen2: 
	1: Off
	2: Off
	3: Off
	0: 
	0: Off
	1: 
	0: Off
	1: Off
	3: Off
	2: 
	0: Off
	1: Off




	Schulbesuch: 
	Sonstiger: 
	A: 
	0: 
	1: 

	B: 
	C: 
	0: 
	1: 

	D: 
	0: 
	1: 
	0: 
	0: 
	1: 



	Ort+Datum: 
	0: 
	1: 

	Text1: 
	Kontrollkästchen1: 
	0: Off
	1: 
	0: Off
	1: Off




